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 Zur Zentral- und Landesbibliothek Berlin
 Gegründet 1995 durch Zusammenlegung der 

Berliner Stadtbibliothek (1901) und der Amerika-
Gedenkbibliothek (1954) mit Integration der 
Senatsbibliothek (1949)

 Pflichtexemplarrecht, gut 70 historische 
Sammlungen, öffentlich-wissenschaftliche 
Hauptstadtbibliothek

 ca. 90.000 Nutzer, gut 3,5 Mio. Bestand, ca. 4 Mio. 
Entleihungen jährlich
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 Karl August Fürst zu Hardenberg
 geb. 1750 in Esssenrode (nahe Braunschweig), 

gest. 1822 in Genua
 derder preußische Reformer (zusammen mit Freiherr 

von Stein)
 politisch tätig in London, Ansbach, Preußen
 Zusammenarbeit und Konflikte mit Napoleon
 Denkschrift zu politischen Lage 1814
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 Zur Sammlung Hardenberg
 Bibliothek seines Onkels und seiner ersten Frau 

übernommen
 zeitlebens gezielt Bibliothek erweitert und ausgebaut
 Handschriftliche Kataloge (1789) und 1825 (nach 

seinem Tod)
 „Wiederentdeckung“ und Sorge um die Sammlung erst 

bei Carl Hans Graf von Hardenberg (18  -1952)
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 Zur Sammlung Hardenberg

 1945 Mitnahme von 40 Bücherkisten nach Leningrad
 Rest kam von Neuhardenberg in die 

Brandenburgische Landesbibliothek (SMAD-Befehl)
 Rückübertragung nach 1990
 Kauf durch die ZLB 2004
 Umfang: 7514 Bde. (ZLB) – ursprüngl. ca. 15.000 

Bände?
Dr. Annette Gerlach



„HardenbergHardenberg--ProjektProjekt““

 Zur Sammlung Hardenberg – thematische 
Schwerpunkte:
 Politik, Geschichte, Verwaltung, Jura u.ä. →

die Arbeitsbibliothek
 Pferde, Schachspiel, Magnetismus, 

Reiseberichte und Länderkunde → die 
„privaten“ Interessen

 Literatur, schöne Künster usw. → die 
Gebildetenbibliothek

Dr. Annette Gerlach



„HardenbergHardenberg--ProjektProjekt““

 Das Projekt
Kontakte VGBIL
Vereinbarung mit VGBIL (2006)
Ausstellungsprojekt Berlin, Moskau, St. 

Petersburg u.a.
Buchprojekt Moskau
 Idee „virtueller Katalog“
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 Bisherige Ergebnisse: 
Öffentlichkeitsarbeit
Politische Bemühungen
Vertrauensvolle Kontakte auf Arbeitsebene 

mit gegenseitigem Informationsaustausch
Übergabe VGBIL-Titelerfassungen (gut 70 

Titel)
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 Bisherige Ergebnisse – gefundene Bücher:
 282 Bände in der VGBIL
 2 Bände in der Nationalbibliothek in Tschuwachien
 einige Bände in der UB in Voronesh
 747 Bände in der Russischen Nationalbibliothek, 

darunter vor allem Thematik „Napoleon“, 
Konvolutbände, Politik, Jura u.ä.…

 Unbekannte Anzahl in der Russischen Staatsbibliothek 
(Moskau)

 Sonstige Standorte? 
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 Fazit und Ausblick
 „Erfolg“ - woran messen?
 Keine Rückgaben, aber Informationen!
 Vertrauensvolle Zusammenarbeit
 Virtueller Katalog als Option, aber unklare, nicht 

beeinflussbare Schwierigkeiten
 Akzeptanz der Fakten (keine Ilussionen) ohne im 

Bemühen um Zusammenarbeit nachzulassen
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Vielen Dank fVielen Dank füür Ihre r Ihre 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!

RRüückfragen an ckfragen an gerlach@zlb.degerlach@zlb.de
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